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Niederschrift 
über die 32. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
am Dienstag, 5. März 2024, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Alexander Grotov, Vorsitzender, CDU 
Selina Holtermann, 1. stellv. Vorsitzende, B90/Grüne 
Mario Lang, 2. stellv. Vorsitzender, SPD 
Lucian Hanschke, Mitglied, B90/Grüne 
Eva Koch, Mitglied, B90/Grüne 
Natalie Sperl, Mitglied, B90/Grüne 
Judith Boczkowski, Mitglied, SPD 
Dieter Seidel, Mitglied, SPD 
Holger Augustin, Mitglied, CDU 
Jan Hörmann, Mitglied, CDU 
Sabine Leidig, Mitglied, DIE LINKE   (Vertretung für Frau Violetta Bock) 
Dr. Andreas Buschmeier, Mitglied, FDP 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Pasquale Malva, Vertreter des Ausländerbeirates 
Heinz Gunter Drubel, Vertreter des Seniorenbeirates (Vertretung für Frau Helga Engelke) 
Ariane Kipp, Vertreterin des Behindertenbeirates 
 
Magistrat 
Simone Fedderke, Stadtklimarätin, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Sabine John, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Ingrid Pee, Petentin 
Jochen Wulfhorst, Petent 
Doris Noack, Eingabestellerin 
Oliver A. Erdmann, KVG 
Michael Wiesenhütter, KVG 
Michael Schwab, Hauptamt 
Laura Günther, Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
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2 von 10 Tanja Mehls, Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
Dr. Georg Förster, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 
Francisca Dittrich, Umwelt- und Gartenamt 
Peter Wüstemann, Umwelt- und Gartenamt 
Steffen Müller, Dezernat für Stadtentwicklung, Bauen, Klimaschutz, Umwelt und Verkehr 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Wahl der bzw. des Vorsitzenden 
2. Vorstellung der Machbarkeitsstudie Herkulesbahn                       101.19.487 
3. Vorstellung der Machbarkeitsstudie Herkulesbahn                      101.19.902 
4. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/12 „Herlebergweg“ 

(Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses) 
101.19.1039 

5. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/11 „Sporthalle 
Herderschule“ (Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 

101.19.1040 

6. Petition zum Verbot zur Bebauung der Frischluft-
Entstehungsgebiete in Brasselsberg und Nordshausen 

101.19.1011 

7. Entenanger zum begrünten Stadtplatz umbauen 
Bürgereingabe nach §20a der GO der 
Stadtverordnetenversammlung 

101.19.1035 

8. Prüfung höhenfreier Straßen 101.19.1041 
 
 
1. stellvertretende Vorsitzende Holtermann, eröffnet die mit der Einladung vom 
27. Februar 2024 ordnungsgemäß einberufene 32. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
1. stellvertretende Vorsitzende Holtermann teilt mit, dass die 
Tagesordnungspunkte 2 und 3 betr. Vorstellung der Machbarkeitsstudie 
Herkulesbahn, 101.19.487 und 101.19.902, wegen Sachzusammenhangs 
gemeinsam aufgerufen werden. 
 
Weiterhin teilt sie mit, dass der Tagesordnungspunkt 6 betr. Petition zum Verbot 
zur Bebauung der Frischluft-Entstehungsgebiete in Brasselsberg und 
Nordshausen, 101.19.1011, und der Tagesordnungspunkt 7 betr. Entenanger zum 
begrünten Stadtplatz umbauen, 101.19.1035, vorgezogen und nach 
Tagesordnungspunkt 1 behandelt werden. 
 
Dagegen erheben sich keine Widersprüche. 
 
1. stellvertretene Vorsitzende Holtermann stellt die so geänderte Tagesordnung 
fest. 
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1. Wahl der bzw. des Vorsitzenden 
 
Stadtverordneter Augustin, CDU-Fraktion, schlägt Stadtverordneten Grotov,  
CDU-Fraktion, zur Wahl zum Vorsitzenden vor. 
Weitere Wahlvorschläge werden nicht eingebracht. 
 
Einvernehmlich wird festgelegt per Handzeichen zu wählen. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr wählt einstimmig den 
 

Stadtverordneten Alexander Grotov 
 
zum Ausschussvorsitzenden. 
 
Stadtverordneter Grotov, CDU-Fraktion, nimmt die Wahl an. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6 wird vorgezogen. 
 
6. Petition zum Verbot zur Bebauung der Frischluft-Entstehungsgebiete in 

Brasselsberg und Nordshausen 
Petition nach Art.16 HV 
- 101.19.1011 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die Stadtverordneten heben ihre Beschlüsse ersatzlos auf, das Ackerland 
sowie die Wiesen, Feldgehölze und Gärten in den Stadtteilen Brasselsberg 
und Nordshausen mit Hilfe der Bebauungspläne Nr. III/14 „Gänseweide, 
Hohefeldstraße“ und Nr. VIII/14 „Nordshausen Nord“ zu bebauen. 

2. Das Stadtplanungsamt stellt seine Planung dafür ein. 
3. Die betreffenden Verträge mit Dritten werden nicht geschlossen bzw. 

gekündigt. 
4. Die Vortragsfolien von Jochen Wulfhorst aus der Sitzung des 

Klimaschutzrats am 6. Juli 2023 werden den Stadtverordneten als 
Sitzungsunterlage zur Verfügung gestellt und auf der Portalseite der 
Stadtverordnetenversammlung im Sitzungskalender als Datei eingestellt. 

5. Die Stadtverordneten laden Frau Prof. Dr. Gabu Heindl, Fachgebiet 
ARCHITEKTUR STADT ÖKONOMIE an der Universität Kassel ein, einen 
Vortrag über ihre Forschung zum Leerstand in Kassel zu halten 
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Umgebung, und Frau Pee, Bürgerinitiative Pro Habichtswald, begründen ihre 
eingebrachte Petition. 
 
Im Anschluss findet eine Aussprache statt. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: DIE LINKE 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP 
Enthaltung: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Die Petition nach Art. 16 HV betr. Petition zum Verbot zur Bebauung der 
Frischluft-Entstehungsgebiete in Brasselsberg und Nordshausen, 101.19.1011, 
wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Koch 
 
 
Tagesordnungspunkt 7 wird vorgezogen. 
 
7. Entenanger zum begrünten Stadtplatz umbauen 

Bürgereingabe nach §20a der GO der Stadtverordnetenversammlung 
Bürgereingabe nach § 20a der GO der Stadtverordnetenversammlung 
- 101.19.1035 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

• Der Entenanger wird zu einem begrünten Stadtplatz mit Bäumen 
umgewandelt. 

• Um die Umgestaltung zu ermöglichen, entfallen die Parkplätze in der Mitte 
des Entenangers. 

• Ausreichend Parkplätze für z. B. Menschen mit Behinderungen, evtl. 
Frauenparkplätze sowie Halteplätze für Lieferverkehr sind an den 
Randstreifen vorzusehen. 

• Die Ausdehnung der Außengastronomie soll berücksichtigt werden. 
• Bis Ende 2024 wird mit einer Bürger- und Ämterbeteiligung die 

Detailplanung erstellt. 
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Frau Noack, Eingabestellerin, begründet ihre Bürgereingabe. 
 
Im Anschluss findet eine Aussprache statt. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: DIE LINKE 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Die Bürgereingabe nach § 20a der GO der Stadtverordnetenversammlung betr. 
Entenanger zum begrünten Stadtplatz umbauen, 101.19.1035, wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Seidel 
 
 
Die Tagesordnungspunkte 2 und 3 werden zusammen aufgerufen. 
 
2. Vorstellung der Machbarkeitsstudie Herkulesbahn 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 19. September 2022 
Bericht des Magistrats 
-101.19.487- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat der Stadt Kassel wird gebeten, nach Abschluss ihrer 
Überarbeitung die Machbarkeitsstudie zur Erneuerung der Herkulesbahn im 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr vorzustellen. 

 
Herr Erdmann, KVG, und Herr Wiesenhütter, KVG, berichten anhand einer 
PowerPointPräsentation über den aktuellen Sachstand der Planungen und 
beantworten im Anschluss die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Stadtverordneter Lang, SPD-Fraktion, gibt zu Protokoll: 
„Ich möchte für die SPD-Fraktion zu Protokoll geben, dass wir im Grunde 
festhalten möchten, dass wir das als eine Reaktivierung sehen, um eben auch 
darüber im Förderprogramm weiter kommen zu können. Ich möchte Sie daher 
auffordern, das als eine Reaktivierung zu betrachten.“ 
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Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
3. Vorstellung der Machbarkeitsstudie Herkulesbahn 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 16. Oktober 2023 
Bericht des Magistrats 
-101.19.902- 

 
Beschuss 

 
Am 19.09.2022 hat die Stadtverordnetenversammlung einstimmig die 
Vorstellung der Machbarkeitsstudie zur Herkulesbahn beschlossen. Dies sollte 
nach mündlicher Auskunft von Stadtrat Christof Nolda „Ende 2022 oder Anfang 
des Jahres 2023“ geschehen. Nun sind wir bereits im September 2023 und eine 
Vorstellung ist nach wie vor nicht erfolgt. 
Wir bitten deshalb den Magistrat, die Machbarkeitsstudie den Planungsstand 
im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr vorzustellen bzw. ein 
genaues Datum für deren Vorstellung zu nennen. 
Außerdem bitten wir den Magistrat, die bereits vorliegenden Erkenntnisse über 
die Verträglichkeit mit dem Welterbe sowie die Verträglichkeit mit Natur- und 
Artenschutz zeitnah im Ausschuss vorzustellen. 

 
Herr Erdmann, KVG, und Herr Wiesenhütter, KVG, berichten anhand einer 
PowerPointPräsentation über den aktuellen Sachstand der Planungen und 
beantworten im Anschluss die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Stadtverordneter Lang, SPD-Fraktion, gibt zu Protokoll: 
„Ich möchte für die SPD-Fraktion zu Protokoll geben, dass wir im Grunde 
festhalten möchten, dass wir das als eine Reaktivierung sehen, um eben auch 
darüber im Förderprogramm weiter kommen zu können. Ich möchte Sie daher 
auffordern, das als eine Reaktivierung zu betrachten.“ 
 
Die PowerPointPräsentation wird der Niederschrift beigefügt. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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(Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.1039 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/12 
„Herlebergweg“ wurde am 13.07.2021 von der Stadtverordnetenversammlung 
beschlossen. 
 
Der Aufhebung dieses Aufstellungsbeschlusses wird zugestimmt. 
 
Aus Gründen der Rechtsklarheit ist dieser Aufhebungsbeschluss entsprechend  
§ 1 (8) und § 2 (1) des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt zu 
machen.“ 

 
Auf Wunsch von Stadtverordneten Dreyer, AfD-Fraktion, berichtet Stadtklimarätin 
Fedderke über die Vorlage und beantwortet im Anschluss zusammen mit Frau 
Mehls, Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz, die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/12 
„Herlebergweg“ (Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses), 101.19.1039, wird 
zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hörmann 
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Vorlage des Magistrats 
- 101.19.1040 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Für die Neuerrichtung der Sporthalle Herderschule in der Jahnstraße soll der 
Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/11 „Sporthalle Herderschule“ gemäß  
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 30 Abs. 1 BauGB mit dem 
veränderten Geltungsbereich mit den Flurstücken 67/13, 67/14, 67/15, 67/16, 
tlw. 72/12, 113/4 und 114/8 tlw., alle Flur 21 in der Gemarkung Kassel 
aufgestellt werden.  
 
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Sicherung der vorhandenen Nutzungen und zur Errichtung 
einer neuen Sporthalle durch Ausweisung der Flächen östlich der Jahnstraße im 
Stadtteil Unterneustadt als Fläche für Gemeinbedarf und öffentliche 
Grünfläche.“ 
 
Dem Entwurf des Bebauungsplanes der Stadt Kassel Nr. VII/11 „Sporthalle 
Herderschule“ wird zugestimmt. Er soll gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
öffentlich ausgelegt werden.“ 

 
Stadtklimarätin Fedderke beantwortet zusammen mit Frau Mehls, Amt für 
Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz, die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Stadtverordneter Dreyer, AfD-Fraktion, gibt zu Protokoll: 
„Auf Anregung des Ortsbeirates gab es dort das Begehren, unter der Halle im 
Bereich der Aufständerung es so vorgesehen ist, wegen dem Hochwasserschutz 
dort Stellplätze vorzusehen.“ 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: DIE LINKE 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
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Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/11 
„Sporthalle Herderschule“ (Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss), 
101.19.1040, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Leidig 
 
 
6. Petition zum Verbot zur Bebauung der Frischluft-Entstehungsgebiete in 

Brasselsberg und Nordshausen 
Petition nach Art.16 HV 
- 101.19.1011 - 

 
Der Tagesordnungspunkt wurde nach dem Tagesordnungspunkt 1 zur Beratung 
aufgerufen.  
 
 
7. Entenanger zum begrünten Stadtplatz umbauen 

Bürgereingabe nach §20a der GO der Stadtverordnetenversammlung 
Bürgereingabe nach § 20a der GO der Stadtverordnetenversammlung 
- 101.19.1035 – 
 

Der Tagesordnungspunkt wurde nach dem vorgezogenen Tagesordnungspunkt 6 
zur Beratung aufgerufen.  
 
 
8. Prüfung höhenfreier Straßen 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.1041 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, höhenfreie Straßenführungen in den Bereichen 
zwischen Weinberg und Holländischem Platz sowie am Platz der Deutschen 
Einheit zeitnah auf bauliche Umsetzbarkeit, zu erwartende Kosten und mögliche 
Förderung zu prüfen. Die Ergebnisse sollen der Stadt- und Verkehrsplanung zur 
Verfügung stehen und im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und 
Verkehr vorgestellt werden. 

 
Stadtverordneter Dr. Buschmeier, FDP-Fraktion, begründet den gemeinsamen 
Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP. 
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10 von 10 Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: B90/GRÜNE, CDU, FDP, AfD 
Ablehnung: SPD, DIE LINKE 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP betr. Prüfung 
höhenfreier Straßen, 101.19.1041, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Buschmeier 
 
 
Ende der Sitzung: 18:40 Uhr 
 
 
 
 
 
Alexander Grotov Sabine John 
Vorsitzender Schriftführerin 
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